
Wiertelyädrl. Abonncmenks
Preis für Halle und unſereanmittelbaren Abnehmerz C r 0 u T 1 C V.

20 Sildergroſchen.

Durch die K. Po Anfta o
im Reg. Vepirk Merſeburg,
in Rordhauſen, Halber

adt, Quedlinburg und
ſchersleben: 22 Sgr. n

allen andern Orten 327 2 Sgr.

Anzeige.
Bei der am 18. und 19. d. Mts. fortgeſetzten Zie

hung der Sten Klaſſe 72ſter Königl. Klaſſen Lot-
terie fiel der 1Iſte Haupt Gewinn von 150,000 Thlr.
auf Nr. 45,485 nach Breslau bei Leubuſcher ein
Haupt Gewinn von 20,000 Thlr. auf Nr. 42,486
nach Sagan bei Wieſenthal; 2 Haupt Gewinne zu
10,000 Thlr. fielen auf Nr. 30,821 und 76,416
in Berlin bei Borchardt und nach Poſen bei Biele
feld; 6 Gewinne zu 2000 Thlr. auf Nr. 18,551.
18,495. 27,611. 77,432. 90,475 und 98,689 in Ber
lin bei Seeger, nach Breslau bei J. Holſchau und bei
Schreiber Königsberg in Pr. bei Burchard, Magde-
burg bei Roch und nach Stettin bei Rolin 30 Ge-
winne zu 1000 Thlr. auf Nr. 2924. 3754. 5274.
9310. 14,621. 16,832. 24,082. 26,809. 29,566.
85,892. 86,196. 48,130. 45,481. 47,705. 47,767.
54,535. 54,670. 54,98 1. 55,322. 61,068. 62,138.
66,726. 72241. 73,186. 78,016. 81,019. 82,158.
88,628. 91,897 und 99,344 in Berlin bei Gronau,
bei Hiller und 2mal bei Matzdorff, nach Barmen
2mal bei Holzſchuher, Brieg bei Böhm, Bleicherode
bei Fruühberg, Breslau bei Leubuſcher und 2mal beiSchreiber, Punzion bei Appun, Cöln bei Krauß und

bei Reimbold, Crefeld bei Meyer, Duüſſeldorf 2mal
bei Spatz, Elbarfeld bei Benoit, Frankenſtein bei
Friedlander, Löwenberg bei Keyl, Muünſter bei Lohn
und bei Windmuüller, Prenzlau bei Herz, Sagan 2mal
bei Wieſenthal, Stettin bei Rolin und bei Wilsnach,
Stralſund bei Clauſſen und nach Zeitz bei Zürn; 44
Gewinne zu 500 Thlr. auf Nr. 755. 894. 3894. 4641.
5535. 8161. 8241. 11,415. 12,099. 14,126. 14,860.
15,564. 16,077. 16,484. 17,089. 20,818. 21,785.

265,121. 82,826. 86,143. 87,402. 87,420. 87,972.
309,967. 41,029. 42,899, 61,788. 62,409. 58,700.

chardt, bei Gronau, bei Hiller, bei Jonas, bei Matz
dorff mal bei Meſtag und 4mal bei Seeger, nach
Barmen bei Holzſchuher, Breslau bei H. Holſchau,
bei J. Holſchau, bei Leubuſcher und 3mal bei Schrei
ber Brieg bei Böhm, Coblenz bei Stephan, Cöln
bei Reimbold, Crefeld bei Meyer, Danzig bei Rotzoll,
Düſſeldorf bei Spatz, Elberfeld bei Heymer, Glogau
bei Levyſohn, Hirſchberg bei Martens, Königsberg
in Pr. bei Burchard, bei Heygſter und bei Samter,
Liegnitz bei Leitgebel, Neiße bei Jaäkel, Sagan bei
Wieſenthal, Schweidnitz 3mal bei Scholz, Stettin
2mal bei Rolin, Stralſund bei Clauſſen, Waldenburg
bei Schützenhofer, Wittenberg bei Haberland, Wrie
gen a. d. O. bei Pätſch und nach Zeitz bei Zurn; 78
Gewinne zu 200 Thlr. auf Nr. 1047. 1242. 13815.
3127. 6752. 7277. 8707. 11,267. 11,448. 12,300.
18,084. 14,820. 14,596. 16,708. 22,281. 24025.
24,815. 27,284. 27,288. 27,616. 29,113. 30,661.
31,354. 82,290. 38,710. 35,709. 86,261. 38,164.
38,545. 40,860, 41,969. 42,409. 44,841. 45,696.
46,002. 46,891. 47,771. 50,098. 51,732. 52253.
65,903. 56,233. 60,854. 60,668. 60,781. 62,700.
65,557. 67,598. 68,9538. 69,595. 71,179. 72772.
74,615. 75,516. 75,822. 76,153. 76,527. 78,428.
78,647. 80,288. 81,847. 87,418. 90,533, 92440.
92,685. 98,747. 94,982. 96,756. 97,286. 97,759.
101,040. 102,042. 104,346. 105,422. 106,176.
107,897. 108,855 und 109,768.

Die Ziehung wird fortgeſetzt.
Berlin, den 20. November 1836.

Königl. Preußiſche General- Lotterie
Direktion
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Berlin, d. 21. November. Des Königs Maje-
ſtatt haben den bisherigen Landgerichts Rath Uſchner
zu Wittenberg zum Ober-Landesgerichts Rath und
Mitglied des Ober Landesgerichts zu Ratibor zu er
nennen geruht.

Der bei dem Land und Stadtgerichte zu Heili-
genſtadt angeſtellte Juſtiz Kommiſſarius Zug baum
iſt zugleich zum Notar im Bezirke des Ober-Landesge-
richts zu Halberſtadt ernannt, und der bisherige Ober
Landesgerichts Referendarius Hempel iſt zum Ju-
ſtiz-Kommiſſarius im Bezirke des Land und Stadt
gerichts zu Weißenfels, mit Anweiſung ſeines Wohn
ſitzes in Weißenfels, beſtellt worden.

Se. Excellenz der Kaiſerl. Ruſſiſche Wirkliche Ge
heime Rath und Kammerherr, außerordentliche Ge
ſandte und bevollmächtigte Miniſter am hieſigen
Hofe, von Ribeaupierre, iſt von St. Pe
tersburg hier angekommen und Se. Excellenz der
General der Kavallerie und kommandirende General
des 8ten Armee-Korps, von Borſtell, nach Ko-
blenz abgereiſt.

Bei Gelegenheit der am 81. Oktober ſtattgehadten
feierlichen Einweihung des neuen Schul Gebäudes zu
Torgau- hat ein ehemaliger Zoögling des daſigen
Gymnaſiums der jedoch nicht öffentlich genannt ſein
will, dieſer Anſtalt die Summe von 500 Thlr. in
Staats Schuldſcheinen geſchenkt. Die Zinſen von
dieſem Kapital ſollen, nach der Beſtimmung des Ge-
bers, zur Anſchaffung von Buchern, Karten u. ſ. w.,
welche zur Erweiterung der Kenntniſſe der Schüler in
den Natur-Wiſſenſchaften, in der Geographie und in
der Geſchichte dienen können, oder auch zur Forde-
rung gymnaſtiſcher Uebungen der Schuler verwendet
werden.

Nach einer in dem Nordhaäuſer Nachrichts
blatt enthaltenen Anzeige haben die daſigen Kauf-
leute, um bei der Unterdrückung des verbrecheriſchen
Schleichhandels huülfreiche Hand zu leiſten, ſich gegen
ſeitig verpflichtet, keine unverſteuerten Waaren führen
zu wollen und auf die Uebertretung dieſer einge
gangenen Verpflichtung eine Strafe von 100 Thlr.
geſetzt.

Frankreich.
Paris, d. 15. Nov. Der „Moniteur“ (das

amtliche Blatt) wiederholt nach den „Débats daß,
da Hr. Barton, der nordamerikaniſche Geſchäftstra
ger zu Paris, ſeine Päſſe verlangt habe, die Regie
rung Hrn. Pageot, den franzöſiſchen Geſchäftsträger
zu Washington angewieſen habe ſeine Abberufung
zu notificiren. (Die diplomatiſchen Verhältniſſe zwi
ſchen Frankreich und den Vereinten Staaten ſind ſo
nach abgebrochen in früheren Zeiten wurde dies auf
nahen Krieg gedeutet haben; jetzt ſcheint man davor
noch keine ernſte Beſorgniß zu unterhalten.)

Paris, d. 16. Nov. Der Pairshof hat heute den
Aprilprozeß wieder aufgenommen. Derſelbe betrifft
40 anweſende Angeklagte, 23 entkommene, und 38,
die ſich der Unterſuchung von Anfang an durch die
Flucht entzogen haben.

Spanien.
Der Pariſer „Moniteur“ ſagt: Die Regierung hat

Nachrichten aus Seo Urgel vom 9. Nov. erhalten.
Oberſt Conrad von der Fremdenlegion hat den Ros
d'Eroles bei Pobla geſchlagen 300 Karliſten wur
den ſtreitunfähig. Mina hat am 4. Nov. zu Bar-
cellona die Errichtung mobiler Bataillons Freiwilliger
von der Nationalgarde dekretirt. Die Munizipalität
von Barcellona hat, in Betracht der Schwierigkeiten
der Verbindungen zu Lande, von der Königin die Ver
günſtigung erbeten, die Waaren der andern ſpani-
ſchen Provinzen zollfrei zur See abſchicken und em
pfangen zu duürfen.

Aus Bayonne vom 12. Nov. wird geſchrieben,
General Evans ſei mit 8000 Engländern zu Vitto-
ria angekommen.

Mit der Aushebung der 100,000 Mann gebt es
raſch voran. Nur in Catalonien nicht Mina
hat Vorſtellungen gemacht er fürchtet, das Volk
werde ſich gegen die Vollziehung des Dekrets auf-
lehnen.

Jtaliü en.
Auf der Jnſel Sardinien iſt ein Aufſtand aus

gebrochen, welcher von Bedeutung ſein muß, da man
beträchtliche Truppenabtheilungen nach Genua inſtra-
dirt, um ſie einzuſchiffen und nach Sardinien zu brin
gen man will wiſſen, daß die Sardinier alte Frei
heiten reklamiren, deren Anerkennung die Regierung
verweigert. Die großen Gutsbeſitzer ſeien meiſtens
Spanier. Vielleicht auch hat der Kriegszuſtand zwi-
ſchen dem König von Sardinien und der portugieſiſchen
Regierung Antheil an dieſem Ereigniß, welches ver
muthlich zu Wien die Beſorgniſſe für Jtalien erneuern
wird.

Vermiſchtes.
Vor Kurzem ſtürzte eine Diligence, die von

Amſterdam nach dem Haag und Rotterdam abgefah
ren war, mit 12 Perſonen in den Amſterdamer Ka-
nal. Die Menſchen kamen, wider alle Erwartung,
bis auf einige Quetſchungen, ohne Schaden davon.

Man ſchreibt aus Brüſſfel, d. 14. Novemb.
Geſtern Morgen ware der Dienſt auf der Eiſenbahn
durch das in den GEeleiſen befindliche Eis beinahe un
terbrochen worden. Sehr lange Zeit hindurch konnte
der erſte Zug gar nicht von der Stelle; die Räder der
Maſchine und die an den Wagen liefen rund um, ohne
in Gang zu kommen. Endlich war man genoöthigt,
einen Wagen ſchwer zu beladen und ihn vor die Ma-
ſchine zu ſtellen, von welcher fortgeſtoßen, es ihm
gelang, das Eis zu brechen und ſo die Hinderniſſe zu
beſeitigen, die ſich dem Fortgange des Zuges entge-
genſtellten.

Ein ſchottiſches Blatt meldet den außerordent-
lichen Fall, daß ein Menſch 23 Tage lang ohne
Nahrung in dem Schooße der Erde blieb. Am B.
Okt. d. J. wurde nämlich in einer Kohlengrube ein
ungefähr 60 Jahr alter Mann unter einer eingeſtürz

ten Erdmaſſe begraben, und blieb bis zum 31. deſſel



ben Monats, ohne etwas zu eſſen, in der Tiefe der
Grube, indem der Einſturz ihm nicht allen Raum be
nommen hatte. Als ſich der Fall ereignete, hatte er
etwas Tabuck und zwei Fläſchchen Lampenoöl bei ſich.
Er hatte, wiewohl vergebens, dieſes Oel zu ver-
ſchlucken geſucht. Von Zeit zu Zeit trank er einige
Schlücke eines mit Mineralſtoffen geſchwängerten
Waſſers. Seine Geſundheit litt gar nicht, aber ſein
Körper war bis auſs außerſte mager geworden. Als
er aus ſeiner traurigen Lage befreit ward fand man
ſeinen Puls noch ziewlich ſtark, indem er 84 Schlägein der Minute gab. Man gab ihm auf der Stelle a

erſte Nahrung etwas Milch, die er begehrte, Ma-
Man hatte alleniokmehl und einige Löffel Wein.

Hoffnung ihn am Leben zu erhalten.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Lohnſchreiber können Arbeit finden in dem Bureau
des Magiſtrats, und haben deshalb ihre Anträge
ſchriftlich bei uns einzureichen.

Halle, den 20. November 1835.
Der Magiſtrat.
Dr. Mellin.

Bekanntmachung.
Die Reparatur und der theilweiſe Neubau des hie-

ſigen Rathhauſes, welche zu 1143 Thlr. 19 Sgr. 4 Pf.
veranſchlagt worden ſoll in dem auf

den 19. Decbr. d. J. Vormittags 10 Uhr,
auf hieſigem Rathhauſe anberaumten Termine an den
Miadeſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden, wozu
qualiſtzirte Unternehmungsluſtige mit dem Bemerken
eingeladen werden daß der Anſchlag ſo wie die Bedin-
gungen in unſerer Regiſtratur zur Einſicht ausliegen.

Löbejuün, den 17. November 1835.
Der Magiſtrat.

V er K a ueiner Material Handlung und
Destillations Anstalt.

Eine Materialhandlung, verbunden mit einem
nicht un bedeutenden Deſtillationsgeſchäft, beides neu,
zweckmäßig und vortheilhaft eingerichtet, in einer leb-
haften Gegend hieſiger Stadt, ſoll, unter höchſt vor
theilhaften Bedingungen, verkauft werden, und wird
noch bemerkt: daß hierbei zugleich unter aufrichti-
ger Mittheilung der Rezepte vraktiſche und grund-
liche Anweiſung im ganzen Umfange des Deſtillations
geſchäfts ertheilt werden kann. Hierauf Reflektirende
erfahren das Nahere mundlich, und ſchriftlich in porto-
freien Briefen bei Chriſt. Fritſch jun., große
Steinſtraße No. 171. hieſelbſt.

Ein braunrother Hund mit weißer Bruſt und lan-
ger zottiger Ruthe, auf den Namen Eüon hörend, iſt
entlaufen; der jetzige Beſitzer beliebe ſich gegen Erſtat-
tung der Koſten in der Expedition dieſes Blattes zu
melden.

zu verpachten.

Sonntag den 29. d. M. ſoll bei mir Waurſtfeſt mit
Tanzmuſik gehalten werden, wozu ergebenſt einladet

Ch. Rehvaum,
in Treiwitz,

Anzeige.Bei Kobitzſchens Erben in Merſeburg ſind zu
haben Formulare zu Kirchenbuchern, nach Vorſchrift
E. Königl. Hochlöbil. Regierung zu Merſeburg ein
gerichtet: zu Eintragung der Gebvornen und Ge-
tauften, 2) der Aufgebotenen und Getrauten, 3) der
Seſtorbenen, nebſt Titelbogen, auf weißes großes Mer-
dian Schreibpapier gedruckt, das Buch zu 123 Sgr.

Da die Einrichtung dieſer neuen Kirchenbucher viel
zweckmäßiger iſt, als die der alten ſchon beſtehenden, fo
wird beſonders darauf aufmerkſam gemacht.

Auch ſind Formulare zu Kirchrechnungen, beſtehend
aus Titei, Einnahme-, Ausgabe und Schluß Bo
gen, das Buch zu 9 9 Sgr. zu haben.

Heute re Pen 23. Nov. werden ſich die Steyer

wärker Alpen Sanger, Herr Schmidt und deſſen
Gattin, im Winter Garten des Hrn. Stodtrazh
Schmidt hören laſſen, wozu ein hochverehrtes Pu
blikum eingeladen wird. Anfang Nachmittags 3 Uhr.

Eintrittspreis 25 Sgr.
Wilh. Schmidt nebſt Gattin

aus Steyermark.

Kapttale zu 300, 500, 800, 1000, 1200 und
2000 Thlr. Cour. ſind zum Theil auf hieſige Häuſer
und ländliche Grundſtücke jetzt, ſo wie 400, 1000,1100, 2000 und 2800 Thlr. Pupillengelder auf land
liche Grundſtäcke gegen gute Hypothek auszuleihen.

Auskunft ertheilt der Calculator Deichmann, große
Steinſtraße No. 130.

AnzeigeJch gebe mir hiermit die Ehre, ergebenſt anzuzei-

gen, daß auf den 29. d. M. ein Ball auf meinem Saal
gegeben wird, wozu ich meine Freunde und Gönner
hiermit höflichſt einlade.

Friedeburg, den 20. November 1835.
C. F. Uhlich.

Dem Herrn Dr. und Profeſſor Blaſius, welcher
meiner Frau die Bruſt abgelöſt und ſie in der kurzen
Zeit von 5 Wochen völlig wieder geheilt hat, ſage ich
hiermit öffentlich meinen aufrichtigſten Dank,

Aug. Merker.
Ergebenſt zeige ich an, daß kommenden Montag

und Dienstag, als den 23. und 24. November, die
Klein Kirmeß mit Muſik und Tanz in Diemnitz ge
fetert wird, wozu ich ganz ergebenſt einlade.

F. Weber.

Jch bin geſonnen, mein hier zu Petersberg be-
legenes Dockhaus mit 3 Stuben, auf den 26. Decem
ber d. J. Nachmittags um 1 Uhr, bei dem GaſtwitthHrn. Theo gn meiſtbietend zu verkaufen oder

Kauf oder Pachtluſtige können ſich
zu dem angeſetzten Termine einfinden.

Angerſtein.
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Jn der Barfüßer Straße No. 124. beim Fechtmei
ſter Herrn Urban, zwei Treppen hoch, ſtehen nach
foigende Gegenſtände ſogleich aus freie rand zu ver
kaufen, als: 2 Bettſtellen, 1 großer z weſcüriger Klei
derſchrank faſt ganz neu 1 Küchenſchunt faſt neu,
1 Ausziehtiſch mit Wachsleinwand zu 10 Perſonen,
von Birkenholz 2 Küchentiſche, 1 kleiner Tiſch, 1 faſt
ganz neue Wiege von Birkenholz mit 2 Kaſten, 2 höl
zerne Stuühle, 1 großer Waſchkorb faſt ganz neu,
1 Handkorb 1 Torfkorb, 1 Piattbrett und mehreres
Kuchen und Waſchgefäß.

Dienstag den 24. iſt Reiſegelegenheit nach Ber
lin zu fahren auch ſind noch ein Paar ſtarke und
brauchbare Pferde zu verkaufen, bei Kröning in dor
Schmeerſtraße No. 710.

C Z n än. eNeu errichtetes Meublesmagazin.
Unterzeichneter empfiehlt ſich einem in- und auswär

tigen Publikum mit einer großen Auswahl der dauer
hafteſten und modernſten Meubles aller Art, ſo wie
auch Beſtellungen von jeder Art Meubles uübernommen
werden. Jrch verſichere die billigſten Preiſe und reelle
und prompte Bedienung. Auch können auf Verlangen
neue Meubles in Miethe gegeben werden.

Tiſchlermeiſter Cor! Tettenborn,
Moarkerſtraße No. 447., Kuhgaſſenecke.

Extra feinen Luneburger Flachs empfing und offerire
denſeiben zum möglichſt billigſten Preis ſo iſt auch
mein Loger in Zephyrwolle, ſeidenen und leinenen Ca
nava, wie auch in weißen und couleurten Strickgarnen
aufs beſte aſſortirt.

Cönnern, den 20. November 1835.
H. Schröder.

T Glampulver in vorzuglichſter Qualität empfiehlt

zum billigſten Preis H. Schröder in Cönnern.
Montag den 23. Nov. iſt Geſellſchaftstag mit Mu

ſik im Freienfelde. Taubert, Stadtmuſikus.
Limburger Käſe und Maronen empfing C. H. Riſel.

cher Fonds und Geld Cours.
Berlin, es Pr. Cour. lvesS Pr. Cour.

d. 21. Nov. 1835.

t. Schuldſch. 4 [10144 101 Oſtpr. Pfandbr. 271023
Pr. Engl. Ob, 804 1003 993 Pomm. Pfandbr. 41042
Pr.-Sch. d. Seeh. 61 603 Kur u. Nm. do. 411023 1013

Nm. Jnt. Sch. do
Berl. Stadt Ob.

4

a

Königsb. do. 4
1013 1015

Elbing. do. (25 do. do. d. Nm 87 86Danz. do. in Th. 422 Gold al marco 2163 2153
Weſtpr. Pfob. A. 2 1023 1023 Neue Duk. 182
Gr. Hz. Poſ. do. 11022 Friedrichsd'or 185 13

Disconto 834

1002 Frückſt. C. d. Km. 8786

Getreidepreiſee.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelbde,

Halle, den 21. November.
Weizen 1 thl. 8ſgr. 9pf. bis 1 thl, 12 ſgr. 6ph,

Roggen 1 e 3Gerſte 5 8385 2 52 86 9Hafer 17 e 290Stroh, 4--6 Thlr.
Magdeburg, d. 20, November. (Nach Wispeln.)

Weizen 254 28 thl. Gerſte 20 21 thl,
Roggen 24 243 Hafer 15 416

Nach Dresdner Scheffel.
Leipzig, d. 21. November.

Weizen 2 thl. 20 gr. bis 83 thl. 10 gr.
Roggen 2 2 2 e 6Gerſte 1 280 r 1 e 822Hafer 1 6 1 9Rappsſaat7 4 5 7 2 6
W. Rübſen 7 2S. Rübſen 6 28 G 4Del, die Tonve 29 12

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 20. November: 56 Zoll unter 0.

m s

Fremden-Liſte,
Angekommene Fremde vom 20. bis 22. November

Jm Kronprinzen: Se. Exc. der kommandkrendy
General des VIIIten Armee Korps v. Borſtell a.
Berlin. Hr. Kaufm. Preußer u. Hr. Stads
ſynd. Oeſtreicher a. Braunſchweig. Hr. Amtm.
Dedekind a. Cöthen. Hr. Oberamtm. Dietz a.
Neubeeſen. Hr. Künſtler Rappo m. Fam. a.
Jnsbruck. Hr. Kaufm. Heinemeyer a. Frank
furt a. M. Hr. Generalmajor v. Szerdakelky
a. Trier. Hr. Kaufm. Wegmann. g, Berlin.

Hr. Kaufm. Degener a. Dresden.
Stadt Zürch: Hr. Kaufm. Strauß a. Nordhauſen,

Hr. Amtm. Vocke a. Querfurt Hr. Kfm,
Kricheldorf m. Gem. a. Magdeburg. Hr. Ober
amtm. Manny m. Fam. a. Hohenprießnitz. Hr.
Kaufm. Bichenbacker a. Fuürth.

Goldnen Ring: Hr. Rentier Friedlein a. Leipzig.
Hr. Kaufm. Krohne Hamburg. Hr. Dr.

phil. Engelhardt a. Berlin. Hr. Kaufm. Ap
nold a. Minden,. Hr. Commis Mittelmang
a. Magdeburg. Hr. Kaufm. Wend a. Coswig

Goldnen Löwen: Hr. Kaufm. Simon a. Magde
burg. Hr. Graveur Seltmann, Hr. Kaufm.
Grunert, Hr. Lieut. v. Saalbach u. Hr. Lieut.
d. Kirbach a. Leipzig. Hr. Kaufm. Kluge a.
Pirna. Hr. Kaufm. Ulrich a. Dresden. Hr.
Kaufm. Junger a. Weida.

Schwarzen Adler: Die Hrru. Predigtamtsgehül
fen Ernſt u. Marr a. Wettin.

Schwarzen Bär: Hr. Kunſthdlr. Chiappa a. Hal
berſtadt. Hr. Kaufm. Sachs a. Berlin.


	Der Courier
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 274.
	[Seite 1]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4






